
Hofkirchen mal zwei
Hofkirchen / Hofkirchen an der Trattnach
 

Der Funkengeber für diese Partnerschaft war, anders als im
ersten Moment vielleicht zu vermuten, nicht die identische
Namensgebung  der  beiden  Gemeinden.  „Unser  Wanderverein  hat
nationale  und  internationale  Ausflüge  unternommen,  unter
anderem auch nach Hofkirchen an der Trattnach. So ist der
erste  Kontakt  zustande  gekommen“,  erzählt  Hofkirchens
Bürgermeister  Willi  Wagenpfeil.

Die  damaligen  Vorstände  des  Wandervereins  –  Rudolf
Holzmannhofer  aus  Hofkirchen  an  der  Trattnach  und  Klaus
Scheungraber aus Hofkirchen an der Donau – initiierten eine
Vereinsfreundschaft. Im Laufe der Zeit verfestigte sich auch
die Beziehung zwischen den Gemeinden. Im Jahr 1976 wurde die
Partnerschaft dann offiziell von den beiden Bürgermeistern,
Franz Eibelhuber und Ludwig Eckmiller, geschlossen. Eine der
längsten Partnerschaften des Landkreises war geboren. So ganz
unschuldig war der Gemeindename „Hofkirchen“ dann aber doch
nicht  beim  Beschluss  zur  Partnerschaftsschließung.  „In
gewisser  Weise  war  er  dann  doch  der  Aufhänger,  um  die
Beziehung  zu  intensivieren“,  sagt  Wagenpfeil.

Das 40. Jubiläumsjahr der Partnerschaft 2016 lieferte einen
spannenden  „Kick  unter  Freunden“,  den  die  Hofkirchner
Mannschaft aus Bayern knapp für sich entscheiden konnte.
−Fotos: Markt Hofkirchen (Trattnach)
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Die  oberösterreichische  Marktgemeinde  Hofkirchen  an  der
Trattnach  bildet  gemeinsam  mit  ihrem  niederbayerischen
Namensvetter  Hofkirchen  an  der  Donau  eine  der  ältesten
Partnerschaften im Landkreis Passau.

Auch für die Sportbegeisterten aus den Partnergemeinden hatte
das Jubiläumsjahr etwas Besonderes zu bieten: Am 16. Juli
trafen sich Fußballmannschaften beider Gemeinden, dieses Mal
in Hofkirchen an der Donau, zu einem „Kick unter Freunden“.
Die  beiden  „ersten“  Hofkirchner  Mannschaften  lieferten  den
Zuschauern dabei ein spannendes und torreiches Spektakel. Die
„Fledermäuse“ aus Hofkirchen an der Trattnach konnten hierbei

https://cdnwww.pnp.de/_em_daten/_cache/image/1xCm_8h6uhU-7j-wjWYJhlkej6gMBOnp5CGI-Aa2gT7rCJoejW7-ffa14AGcPHrpcl3yY1fznzR9TKrndZSyVAZmmzK2O6xfJT/190823-1915-29-74267258-flugaufnahme1.jpg


zunächst ein 3:0 in ein 3:4 umwandeln, verloren aber nach
einem Schlussspurt des SV Hofkirchen schlussendlich mit 5:4.
Als  Symbol  des  gegenseitigen  Austausches  wurde  die  erste
Halbzeit des Spiels von einem Schiedsrichter aus Hofkirchen an
der Trattnach und die zweite Hälfte von einem Spielleiter aus
der niederbayerischen Partnergemeinde gepfiffen. Helmut Moser,
der für das bayerische Hofkirchen die Spielleitung übernahm,
erinnert  sich  an  den  schönen  und  gemütlichen  Anlass  mit
anschließender Grillfeier.

Das Fest zur Feier der 40-jährigen Partnerschaft zwischen
den beiden Gemeinden. −Foto: Schrödl
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Quelle: PlusPNP.de  –−Lukas Wagner

Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 24.08.2019  oder nach
kurzer kostenloser Registrierung unter Plus.PNP.de

https://plus.pnp.de/lokales/vilshofen/3426767_Hofkirchen-mal-zwei.html

